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Antrag auf Erteilung einer allgemeinen Wohnberechtigungsbescheinigung 
zum Bezug einer öffentlich geförderten Wohnung (§§ 18 WFNG NRW) 
 

Antragsteller  

Name, Vorname, Geburtsname, Geburtsdatum 
 
      

Plz, Ort, Straße, Haus-Nr., Telefon 
 
      
Familienstand 
 

 ledig  verheiratet   verwitwet seit:      

 geschieden  getrennt lebend   

Staatsangehörigkeit 
 
      

Berufsgruppe 

 Arbeiter  Angestellter  Beamter  Selbständiger  

 Rentner  Student  Auszubildender Unterstützter 

Dauer der Aufenthalts-
erlaubnis 

      

 

Weitere Angehörige, die auf Dauer dem Haushalt angehören: 

 

Nr. Name, Vorname Geburts- 
datum 

Verwandt- 
schafts- 
verhältnis 

Staats- 
angehö- 
rigkeit 

ggf. Dauer 
der Auf- 
enthalts- 
erlaubnis 

1.                                

2.                                

3.                                

4.                                

5.                                

6.                                

 
Bei nicht verheirateten bzw. verwandten Antragstellern ist eine gesonderte Erklärung 
erforderlich, dass mit Bezug der öffentlich geförderten Wohnung eine auf Dauer ausgerichtete 
eheähnliche Lebensgemeinschaft begründet wird. 
 
 

Bisherige Wohnverhältnisse: 

 Mietwohnung:    freifinanziert    öffentlich gefördert 

 elterliche Wohnung      Übergangsheim       Wohnheim   

Anzahl der Zimmer         Küche, Diele, Bad  Wohnfläche         m² 

      Kaltmiete       €                     Betriebskosten      €        Heizkosten       € 



Seite 2/ 3 

Wohnungsvermittlung (nur im Stadtgebiet Mönchengladbach möglich) 

 

Ich möchte als wohnungsuchend eingetragen werden:        ja         nein 

Falls ja, unbedingt Mietvertrag der derzeitigen Wohnung mitbringen! 

Wohnungswunsch: 

Stadtteil, Stadtbezirk 

      

Wunschgröße Fläche in qm tragbare Nettokaltmiete 

Zimmer:                        (Küche, Diele, Bad)             

Merkmale 

 behindertengerecht    rollstuhlgerecht  Heizung  Aufzug  Etagenwunsch:      

 

Gründe für den Wohnungswechsel 

 

  zu kleine Wohnung         Personen in       Zimmer 

  zu große Wohnung        Personen in       Zimmer 

  ohne eigene Wohnung (z. B. Trennung vom Partner , Auflösung des Haushaltes) 

  Abbruch, Einsturzgefahr, unbewohnbar 

  Räumungsurteil, Räumungstermin:        

  Kündigung durch Vermieter zum:                                                Dringlichkeit       

  unzureichende Ausstattung , gesundheitliche Gründe 

  schlechte Verkehrsverbindungen 

  zu hohe Miete, Heizungskosten etc. 

  persönliche Gründe/sonstiges 

 
Zum Nachweis meiner/unserer Einkommensverhältnisse sind entsprechende Einkommensnachweise  
beigefügt. Ich/Wir ermächtige(n) das zuständige Finanzamt und meinen/unseren Arbeitgeber Auskunft über 
meine Einkommensverhältnisse zu erteilen. 
 
Ich/Wir - Antragsteller - versichere/versichern, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind. 
Nachteilige Folgen aus unwahren oder unvollständigen Angaben habe(n) ich/wir selbst zu vertreten. 
Mir/Uns ist bekannt, dass die Genehmigung gebührenpflichtig ist. 
 
Innerhalb von 8 Tagen nach Einzug bzw. Umzug werde ich/wir mich/uns beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt mit Hauptwohnung anmelden (weitere Wohnsitze sind nicht zulässig). 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift 

 



 

 

Folgende Nachweise über das Einkommen für das vergangene 

Kalenderjahr bis zum Monat vor der Antragstellung sind 

beizubringen: 

Ihre persönliche Vorsprache ist erforderlich. 

Die Erteilung des WBS ist gebührenpflichtig. 
Sprechzeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag    8.30 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr 

Ausweis 

 Personalausweis oder Reisepass 

 Aufenthaltserlaubnis (für alle Personen) 

 Vertriebenenausweis bzw. Registrierschein 

 eventuell Vollmacht/Bestallung 
 

Gründe des Wohnungswechsels 

 Kündigung/Räumungsurteil/Abbruchgenehm. 

 Mietvertrag und letztes Erhöhungsschreiben 
 

Arbeitende Personen 
 gegebenenfalls Arbeitsvertrag 

 Verdienstabrechnungen 
 

Arbeitslose/Bezieher von 

Krankengeld 
 Bewilligungsbescheid und Nachweis letzte 

Zahlungshöhe (Kontoauszug) 

 

Studenten 
 Studienbescheinigung 

 BAFöG - Bescheid 

 Nachweis Unterhaltszahlungen 

 Verdienstabrechnungen von Nebentätigkeit 
 

Auszubildende 

 Ausbildungsvertrag + Verdienstabrechnungen 

 BAB-Bescheid 

 

Sonstiges 

 Kindergeldnachweis 

 freiwillige Krankenversicherung, Lebens-/Ren-
tenversicherung, Kontoauszug, Versicherungs-
police 

 Einkommen aus Vermietung, Verpachtung 

 Wohngeldbescheid 

 Schreiben der NRW.BANK 

 

Rentner 

 Rentenbescheide bzw. Rentenanpassungsmit-
teilungen, Betriebsrenten, Zusatzrenten 

 

Empfänger von Leistungen nach 

SGB II oder Grundsicherung 

 Bewilligungsbescheid des Jobcenter bzw. des 
Sozialamtes 

 Aufforderung zur Senkung der 
Unterkunftskosten 

 Kontoauszug der Bank/Sparkasse 
 

Junge Familien 

 Heiratsurkunde für Ehepaare, die innerhalb der 
letzten 5 Jahre geheiratet haben und von denen 
kein Ehegatte das 40. Lebensjahr vollendet hat. 

 

Schwangere oder "Junge Mütter" 

 Mutterpass oder ärztliche Bescheinigung  

 Nachweis über Mutterschafts-/Elterngeld 

 Nachweis über voraussichtliches Einkommen 
nach dem Erziehungsurlaub 

 Bescheinigung des Arbeitgebers über die 
Dauer des Erziehungsurlaubes 

 

Geschiedene/Getrenntlebende 

 Scheidungsurteil 

 Sorgerechtsentscheidung 

 Unterhaltsnachweis (Verpflichtung/Zahlung) 
 

Schwerbehinderte 

 Schwerbehindertenausweis  

 bei Rollstuhlfahrern ärztliches Attest 

 Pflegegeldnachweis 

Selbständige 

 letzter Steuerbescheid 

 Gewinnnachweis (vom Steuerberater oder 
Finanzamt) 

 

Kinder ab dem 16. Lebensjahr 
 aktuelle Schulbescheinigung 

 


